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Alle Bauherren sind schlau, die einen davor, die anderen danach.

Das bessere Dach!

Weihnachtsmarkt am 30. November 2019 im Bürgergarten
Von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr locken viele Stände zum Kaufen

Das nächste Event des Bürger-
vereins steht an. Unser Weih-
nachtsmarkt erfreut sich seit vie-
len Jahren großer Beliebtheit und 
wird auch in diesem Jahr wieder 
ein schöner Markt werden. 

Um 11.00 Uhr eröffnet die ers-
te Vorsitzende den Markt und 
gleich darauf kommt der Chor 
der Alfred-Delp-Schule.

 Auch der Pop-Chor des Bürger-
vereins wird uns mit seinen Lie-
dern erfreuen. Am Nachmittag 
dürfen wir den Chor "Oliver und 
seine Freunde" begrüßen und 
am Abend geht es mit dem Or-
chester Blau-Weiß-Waldhof mu-
sikalisch weiter. Natürlich darf 
der riesige Stollen von unserer 
Bäckerei Döringer nicht fehlen. 
Diesen erhält der Bürgerverein 
seit Anbeginn als Spende von 
der Familie Döringer. 

Bild: GM

Der Nikolaus wird die Kinder 
an diesem Tag mit Obst und Sü-
ßigkeiten beschenken. Für das 
leibliche Wohl wird von den 
Mitgliedern des Bürgervereins 
gesorgt. Glühwein und Kinder-
punsch, kühle Getränke, Fleisch 
und Wurst vom Grill erwarten 
die Besucher. Natürlich denken 
wir auch an die Vegetarier und 
bieten Käsespätzle an. 

Über 30 Verkaufsstände erwar-
ten die Besucher. Viele Hand-
arbeiten, bunte Weihnachtsge-
stecke und vieles mehr werden 
angeboten. 

Wir freuen uns auf einen schö-
nen Weihnachtsmarkt mit vielen 
Besuchern. Kommt und lasst uns 
den Tag gemeinsam genießen!                   
                                                (GM)
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Der Nikolaus kommt 
Am 6.12.19 kommt er um 17.00 Uhr an 
die Siedlergarage (Ecke Hainbuchenweg-
Karlsternstr.) und bringt den Kindern seine
Gaben. 

Bei Kinderpunsch und Glühwein 
stimmen wir uns auf die Adventszeit ein.
                                                                                               (GM)

Besuchen Sie uns auch auf Facebook.
Bürgerverein Gartenstadt

Frau Eike Reimann, von der 
Kriminalpolizeilichen Beratungss
stelle Mannheim vom Polizei-
präsidium Mannheim berät 43 
interessierte Bürger.  
 
Kostenlos, aber nicht für um-
sonst! Ganz im Gegenteil. Dan-
ke für den informativen Abend! 
Unterstützt wurde der Informa-
tionsabend durch Förderungen 
des Fördervereins SiMA e.V. 
Für die Besucher der Veran-
staltungen wurden Kaffeetassen 
ausgegeben, die auf mit dem 
Banner der Initiative „K-Ein-
bruch.de“ versehen sind. Ziel 
der Aktion ist, dass man sich der 
Notwendigkeit des Themas Ein-
bruchschutz bereits beim mor-
gentlichen Kaffee bewusst wird 
und Anstrengungen unternimmt 
sein Heim sicherer zu machen.  

Sie konnten nicht dabei sein? 
Dann nutzen sie das Angebot der 
Beratungsstelle der Polizei! 

Die Fachberater kommen nach 
vorheriger Terminvereinbarung 
unter 0621-174 1212 zu Ihnen 
nach Hause und führen eine kos-
tenlose Schwachstellenanalyse an 
ihrem Haus/ Wohnung durch. Bei 
einer produktneutralen Beratung 
bekommen sie dann Tipps, erhal-
ten Informationsmaterial und u.a. 
eine Liste von zertifizierten Hand-
werkern. Sie entscheiden dann, 
wo sie ihr Haus sicherer machen 
können.  
 
Weitere Informationen erhalten 
sie unter www.k-einbruch.de  und 
unter www.polizei-
Beratung.de                          (GM)

Einbruchschutzveranstaltung 
beim Bürgerverein 
Mannheim-Gartenstadt e.V.
Diese fand am 21.10.2019 statt

Bürgerverein Gartenstadt
chth chth

30. November 2019
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Bürgergarten
Kirchwaldstrasse 1  3

11:00  20:00 Uhr

Weihnachtliche Leckereien sowie Glühwein,
          ein buntes Programm
              und über 30 Stände
                  warten auf Ihren Besuch

im

_

_

Totenehrung auf dem Waldfriedhof 
Sonntag, 24. November 2019, 12:00 Uhr 
Trauerhalle des Waldfriedhof Gartenstadt 
Wir laden Sie ein, gemeinsam unseren Verstorbenen zu 
gedenken. 
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Lange Nacht der Kunst und Genüsse in der Gartenstadt  
Ein großes Lob an unsere Gewerbetreibenden und Vereine

Das war die reinste Völkerwander-
rung im Stadtteil, so wie es 
auch sein sollte. Ein schöner 
Abendspaziergang mit vielen 
Stationen und Attraktionen.

Wer über die Waldpforte den 
Stadtteil erreichte, konnte sich 
erst einmal mit einer deftigen 
Gulaschsuppe stärken und eine 
schöne Ausstellung an Bildern im 
Bestattungshaus Zeller betrachten. 
Weiter ging dann die Wanderung 
zum Freyaplatz. Hier konnte man 
bei guter Musik, kühlen Getränken 
und köstlichen Rahmflecken von 
den Karlsstern Hexen verweilen. 
Herr Schilda bot kleine Leckereien 
in seinem Wagen an. 
Mädels und Jungs aus dem 
Johanna-Geißmar-Gymnasium 
hatten selbst gebacken Kuchen zum 
Verkauf, um die Klassenkasse zu 
füllen. Im Frisörsalon Schwandner 
wartete Gudrun Müller und 
Ingrid Engelhardt mit köstlichen 
Cocktails auf die Besucher. 

Bei besinnlicher und stimmungs-
voller Orgelmusik konnten die
Besucher in der Kirche St. 
Elisabeth verweilen. Von da führte 
der Weg weiter zum Bürgergarten. 
Herrlich duftender Glühwein lockte 
die Besucher an und fand regen 
Absatz. Auch die kühlen Getränke 
erfreuten sich großer Nachfrage. 
Original ungarisches Kesselgulasch,
angeboten von  Familie Besier, fand 

regen Zuspruch und war schnell 
ausverkauft. Mitarbeiter der 
Gaststätte Taverna Stagon aus dem 
Speckweg verwöhnten die Gäste 
mit köstlichen landestypischen
griechischen Spezialitäten. 

Im Blumengeschäft Poesie konnte 
man die volle Pracht der Blumen 
und der Kunst der Blumengestecke 
bewundern. 

Im Café Wolfsbau steppte der Bär. 
Bis in die späten Abendstunden 
konnten die Besucher Leckeres 
vom Grill, Getränke und 
interessante Gemälde bei flotter 
Musik genießen.
Die Firma Bonava, die unter 
diesem Namen noch nicht lange auf 
dem Markt zu finden ist, schickte 
Herrn Zeug und sein Team, um 
die Gartenstädter Bürgerinnen und 

Bilder: GM

Bürger zu informieren, was gerade 
an der Waldstraße an Wohnungen 
gebaut werde. Das schwedische 
Unternehmen ist schon lange 
mit dem Bau von Wohnungen in 
Deutschland, aber erst seit kurzer 
Zeit unter Bonava bekannt. 

Alle Beteiligten waren erfreut, dass 
so viele Menschen unterwegs war
en.                                            (GM)

Offener Adventskalender im Bürgergarten
Krippenausstellung am 5. Dezember um 17.00 Uhr

Erstmalig beteiligt sich der Bür-
gerverein am offenen Adventska-
lender in der Gartenstadt. 

Mit einem kleinen Programm 
wollen wir das Türchen im Bür-
gergarten öffnen, eine Geschich-
te vorlesen, gemeinsam mit dem 
Pop-Chor singen und uns von 
den Kindern unter der Leitung 
von Toni Tönchen musikalisch 
verzaubern lassen. 

Unsere Weihnachtskrippe wird 
natürlich auch zu sehen sein. 
Mit Glühwein und Kinderpunsch 
werden wir uns das Essen schme-
cken lassen. Für die Kinder ist 
das Backen von Stockbrot am 

offenen Feuer sicher ein großer 
Spaß. Wir hoffen, dass recht viele 
Bürgerinnen und Bürger mit uns 

diesen Abend genießen. Lassen 
wir mal die Hektik und den Tru-
bel um das Weihnachtsgeschäft 

Bild: GM

Werden 
Sie jetzt
Mitglied 

beim
Bürgerverein  
Gartenstadt

Gemeinsam
können wir

was erreichen!

www.buergerverein-gartenstadt.de

Wir laden Sie herzlich zu einem
gemütlichen  Adventsnachmittag
ein. Er findet statt am 
Donnerstag, 28.11.2019 von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Ein vorweihnachtliches Bastel-
angebot, ein kleiner Advents-
markt und viele Leckereien 

Herzliche Einladung zum 
Adventsnachmittag am 28.11.2019
der Johannes-Gutenberg-Schule und Waldhof-Grundschule 
mit Außenstelle Luzenberg, Oppauer Str. 3, 68305 Mannheim/
Waldhof

sind wieder für Sie vorbereitet.
Wir freuen uns auf Sie!

Die Schulleitung, das 
Kollegium sowie die 
Schülerinnen und Schüler 
der Waldhof-Grundschule 
mit Außenstelle Luzenberg

ruhen und gönnen uns einen be-
sinnlichen Abend!
                                                          (GM)

Einbruchschutzveranstaltung 
beim Bürgerverein 
Mannheim-Gartenstadt e.V.
Diese fand am 21.10.2019 statt
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Die Frühjahrsreise 2020 des 
Bürgervereins geht dieses Mal 
nach Madeira, der „Blumeninsel“.
Zur besten Reisezeit, vom 
29.03. - 05.04., möchte Sie der 
Bürgerverein mitnehmen auf 
eine Insel, deren ausgesprochene 
Schönheit und exotische Vegetation 
alle Besucher verzaubert. Vor der 
Westküste Afrikas, im Atlantik 
gelegen, treffen hier Europa und 
die Tropen aufeinander. Hier kann 
man sich bei durchschnittlich 
10 Sonnenstunden am Tag und 
angenehmen Temperaturen 
zwischen 21 und 25 Grad vom 
Schmuddelwetter des deutschen 
Winters erholen.
Die Insel, die zu Portugal gehört, 
ist vulkanischen Ursprungs und 
begeistert durch ihre historischen 
Denkmäler, prächtige Gärten, 
malerische Dörfer, phantastische 
Landschaften, vulkanische Grotten, 
und nicht zuletzt, atemberaubende 
Aussichten.
Im Rahmen des umfangreichen 
Ausflugsprogrammes werden Sie 
bei einer ganztägigen Besichtigung 
zunächst die Hauptstadt Funchal 
mit ihrer Kathedrale aus dem 16. 
Jahrhundert, ihrem Markt und 
den Markthallen kennenlernen. 
Schauen Sie zu wie die berühmten 
Madeira-Spitzen entstehen und 
verkosten sie den weltbekannten 
Madeira-Wein.
Bei diversen Rundfahrten erkunden 
wir sowohl den westlichen Teil der 

Madeira – Insel des ewigen Frühlings
Die Frühjahrsreise 2020 des Bürgervereins

Bild:  DThelen

Insel bis zur Südküste mit seiner 
imposanten Steilküste Cabo Girao, 
als auch die Ostküste mit dem 
Naturschutzgebiet Ribeiro Frio, 
dem Korbflechterdorf Camacha, 
Santana mit seinen strohgedeckten 
Häusern und die Halbinsel Sao 
Lourenzo.
Wir werfen gemeinsam einen 
Blick auf den Boden eines 
erloschenen Vulkans und in das 
Nonnental. In Monte besichtigen 
wir den Sarkophag des letzten 
österreichischen Kaisers Karl I.
und kehren im Korbschlitten 
spektakulär nach Funchal zurück.
Dies sind nur einige Höhepunkte 
einer erlebnisreichen Reise, welche 
wir wieder in Zusammenarbeit mit 

Grimm-Reisen exklusiv für den 
Bürgerverein durchführen.
Unser 4* Hotel Vila Galé Santa 
Cruz befindet sich in herrlicher 
Lage direkt am Meer und nur 15 
km von der Hauptstadt entfernt.                                     

Reisepreis:
EUR 1.295,-  pro Person im 
Doppelzimmer*
EUR   224,- Einzelzimmer-Zuschla
Zuschlag
EUR    100,- Zuschlag Meerblick
pro Zimmer je Woche
                     * bei Zweierbelegung 

Mindestteilnehmerzahl:
30 Personen 

Im Preis enthaltene Leistungen: 
● Transfer ab Raum Mannheim 
zum Flughafen Frankfurt und 
zurück
● Flüge Frankfurt / Funchal 
/ Frankfurt mit der deutschen 
Fluggesellschaft Tuifly in der 
Economy-Class

● Flughafengebühren und Kerosin-
zuschläge von EUR 64,- pro 
Person (Stand 09/2019)
● Transfers Flughafen / Hotel / 
Flughafen
● 7 Übernachtungen im 4-Sterne 
Hotel Vila Galé Santa Cruz 
(portugiesischer Standard) in 
Santa Cruz in Doppelzimmern 
(Landblick)
● Halbpension (Frühstück und 
Abendessen)

● Ausflüge und Besichtigungen 
gemäß Reiseprogramm inklusive 
Eintrittsgeldern
● Deutschsprachige Reiseleitung 
vor Ort
Anmeldungen richten Sie bitte bis 
30.11., an Dagmar Thelen, Tel: 
0621 753210 oder per eMail: dag-
mar.thelen@gmx.de
Zu dieser Reise wird es auch 
wieder einen ausführlichen Flyer 
geben.                                 (DThelen)    

Selbstbehauptungs- und 
Verteidigungskurs 

Den Sonntag, 27.10., wird un-
ser Trainer, Marco Böhringer, 
so schnell nicht vergessen. 13 
Frauen waren der Einladung des 
Bürgervereins gefolgt, darunter 
auch die Frauenriege des Vor-
stands. Mit persönlichen Erfah-
rungsberichten und der Einstel-
lung zur Angst begann der Kurs. 
Unvorstellbar, was „Frau“ an 
Gewalt und Nötigung erlebt 
hat! Das war der Einstieg mit 
dem Wort „nein“. Wir drückten 
unmissverständlich aus, was 
wir nicht wollen!  Wir erhielten 
viele gute und nützliche Tipps, 
wie beispielsweise zum Verhal-
ten in öffentlichen Verkehrsmit-
teln: Wenn „Frau“ allein unter-
wegs ist, sollte sie in Bahn und 
Bus niemals einen Fensterplatz 
einnehmen. So ist immer der 
Fluchtweg offen. Dann lernten 
wir, wie „Frau“ sich erfolgreich 

verteidigt und erprobten das Ge-
lernte an dem „armen Marco“ in 
seiner Schutzkleidung aus. Erst 
waren die anwesenden Damen 
noch zurückhaltend, aber dann 
zeigten sie, was sie drauf hat-
ten. Er musste ordentlich einste-
cken, so dass sich manche der 
Damen im Anschluss bei ihm 
entschuldigten. Wichtig ist, 
dass man bereit, vorbereitet ist, 
nicht in Schockstarre verfällt, 
laut wird, auf sich aufmerksam 
macht!  Wir hatten trotz der 
Ernsthaftigkeit des Themas viel 
Spaß. Nochmals vielen Dank an 
unseren Trainer, der mit seiner 
lockeren Art viel zur guten-
Stimmung beitrug. 

Diese Kurse sind wichtig, ge-
ben Sicherheit! Für 2020 sind 
zwei weitere Kurse geplant. 
Die Termine werden im Garten-
stadt-Journal bekanntgegeben. 
Finanziell wurde der Kurs vom 
Förderverein SiMA e.V.    (GM)              

Schlagzeile des Tages
Mann im Bürgerhaus von 13 Frauen 
verprügelt! 

Referent dieses Abends war der 
Sachbearbeiter für Vorbeugung, 
Polizeihauptkommissar Oliver 
Quack vom Polizeirevier Sand-
hofen. Er machte deutlich, auf 
welche hinterhältige Art und 
Weise, Diebe und Betrüger gera-
de ältere Menschen heimsuchen. 
Aus dem Publikum kamen viele 
Beiträge über ähnliche Versu-
che von Trickbetrügern in der 
Gartenstadt, wie z.B. der En-
keltrick, oder falsche Polizisten 
und Handwerker. Ihr Ziel ist es, 
mit cleveren Argumenten in die 
Wohnungen zu gelangen und 
die Betroffenen zu bestehlen. 
An Jung und Alt daher unser 
Appell: " Lasst keine Fremden 
in die Wohnung"!! Wenn man 
unsicher ist, sofort die 110 anru-

fen und Angehörige oder Freun-
de verständigen. Lieber einmal 
zu viel, als einmal zu wenig die 
Polizei verständigen. Denn eines 
ist klar: die Polizei holt niemals 
Geld und Wertgegenstände zur 
Sicherung bei Ihnen ab und die 
MVV oder Handwerkerfirmen 
melden sich immer mit einem 
Schreiben bei Ihnen an.  
Deshalb liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger unser Appell: 
wachsam sein und aufpassen! 
Weitere Informationen unter 
0621 174 1212, bei der Krimi-
nalpolizeilichen Beratungsstelle 
des Polizeipräsidiums Mann-
heim. Unterstützt wurde die 
Aktion durch den Förderverein 
SiMA e.V.                           (GM)

Nepper, Schlepper Bauern-
fänger, aber nicht mit uns!
Gute Ratschläge und Anregungen 
von der Polizei

Erleben sie „Besser WISSEN“ 
das Original, live.
Kommen sie zur nächstenLive-Talkshow  

diesmal im Spiegelschlössel, Spiegelfabrik 314, 68305 Mannheim

05. Dezember um 19:45 Uhr; Einlass ab 19:15 Uhr.

Gäste: 
Martin Willig, Buchautor, Waldhof-Historiker Sepp-Herberger-Kenner, Mit-Autor des Buches 
„111 Gründe  den SV Waldhof zu lieben“
Fritz Hoffmann, Wirt der Waldhof-Kultkneipe „Spiegelschlöss`l, früherer Spieler und Vater des 
Waldhöfers, der für den ersten Spielabbruch in der Geschichte des Vereins verantwortlich ist.
Hans-Jürgen Pohl, 62 Jahre Mitglied beim SV Waldhof, hat in der Jugend gespielt, Stadion-
sicherheit, war Schiedsrichter und ist immer noch Schiedsrichter-Ombudsmann.
Karla Spagerer, Frau von Walter Spagerer, große Kennerin der Waldhof-Geschichte und 
kennt nicht nur viele Geschichten aus dem Buch „111 Gründe den SV Waldhof zu lieben“, 
sondern war bei vielen Ereignissen selbst dabei.  

Wissen

Eintritt frei
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Da war die Aufregung groß 
bei den Kindern der Friedrich-
Ebert-Grundschule. Der große 
Mannheimer Comedy-Star Bülent
Ceylan kam zu Besuch und 
brachte der Schule ein Geschenk 
mit. Da ließen es sich die Kinder 
nicht nehmen, auch Geschenke 
für Bülent zu basteln und etwas 
einzustudieren. In der Turnhalle 
war es dann soweit. Unter lautem 
Beifall und großem Jubel betrat 
Bülent die Halle. Das Kollegium 
der Schule hatte alle Hände voll 
zu tun, um Ruhe in die Halle 
zu bringen. Frau Hartmann, 
Rektorin der Schule, begrüßte 
als Gastgeberin den ehemaligen 
Schüler und konnte es sich nicht 
verkneifen, sein Zeugnis aus 
der zweiten Klasse vorzulesen. 
Man konnte dem Gast an der 
Nasenspitze ansehen, wie viel 
Spaß er beim Zuhören hatte. 

Seine guten Ratschläge fürs 
Leben waren u.a.: Lernt, seid 
fleißig und geht nett miteinander 
um, dann könnt ihr es im Leben 
weit bringen, denn wer nur 
darauf aus ist, andere zu mobben, 

Ehemaliger Schüler besucht die Friedrich-Ebert-Grundschule
Bülent Ceylan spendet 10.000 €uro für das Projekt MUS-E² an der Schule

Bilder: GM
der bleibt auf der Strecke und hat 
im Leben das Nachsehen. 
Dann waren die Kinder an der Rei-
he. Schüler aus den Klassen 2 und 
3 hatten mit ihren Lehrern und 
externen Künstlern ein kleines 
Programm mit Musik und panto-
mimischen Einlagen einstudiert, 
was ihn zu lautem Lachen und 
riesigem Beifall hinriss. Aus dem 
kreativen Bereich stellten Schü-
ler, Lehrer und bildende Künst-
ler ihre selbstgemalten Bilder 
vor und überreichten diese stolz. 

Bülent verteilte unzählige Au-
togramme und nahm sich zum 
Schluss viel Zeit, um mit jeder 
Klasse ein Foto zu machen, was 
ihm sichtlich Freude bereitete. 
Der Mannheimer Star wuchs in 
der Schwalbacher Straße 38 auf. 
Ziemlich überrascht war er von 
der Schülerin Laura zu erfahren, 
dass sie mit ihrer Familie nun 
in seiner ehemaligen Wohnung 
wohne. 
Seine von ihm 2017gegründete 
Stiftung hat sich zur Aufgabe 

gemacht, Kinder aller Altersstufen
in medizinischer oder sozialer 
Notlage zu unterstützen. In der 
Friedrich-Ebert-Schule kommt 
das Geld nun der Finanzierung 
der Mus-E² Stunden allen ersten 
Klassen zu Gute. Er unterstützt 
dieses Projekt sehr gerne, da er 
der Meinung ist " ohne Kinder 
geht gar nix"! 

Was ist eigentlich MUS-E²? 
Dieses Projekt will mit seinem 
Engagement Persönlichkeit und

soziale Kompetenzen der Schüler
fördern, koordiniert die Zusammen-
arbeit von Schulen, Künstlern 
und kümmert sich um Mittel der 
Projektfinanzierung. 

Die Mannheimer Geschäftsführerin,
Frau Kerstin Weinberger und 
der Vorsitzende des Vorstandes, 
Herr Werner Schmitt, der extra 
aus Bern angereist war, erlebten 
einen tollen und unvergesslichen 
Vormittag.                             (GM)   

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)Am Freitag, den 11. Oktober 

2019 lud der TV 1877 Mann-
heim-Waldhof e.V. zum traditi-
onellen Ehrenabend des Vereins 
ein. Knapp 40 Gäste durfte Ge-
org Neumann, 1.Vorsitzender 
des TV Waldhof, dazu begrü-
ßen. Wie jedes Jahr wurden in 
diesem Rahmen langjährige 
Mitglieder,sowie die Sportlerin 
des Jahres bzw. die Mannschaft 
des Jahres geehrt.

Insgesamt 23 Mitglieder des TV
Waldhof wurden für ihre mindes-
tens 25-jährige Mitgliedschaft im 
Verein geehrt.

Herausragend zu nennen sind 
Doris Leppich, Gisela Just, 
Waltraud Maus, Irmgard Wandelt 
und Traute Wazian für 40 Jahre, 
Lore Laubner für 45 Jahre, 
Silvia Schaeler, Ursula Holz und 
Gerhard Kesselring für 50 Jahre, 
sowie Hannelore Müller-Heißler 
für 60 Jahre Mitgliedschaft. 
Eine besondere Auszeichnung 

Ehrenabend 2019
TV 1877 Mannheim-Waldhof e.V

Bild: TV 1877

erhielt Peter Bauer, langjähriger 
Abteilungsleiter und Gründungs-
mitglied der Abteilung Kegeln, 
für sein jahrzehntelanges Engage-
ment im Verein. Er wurde mit 
dem goldenen Lorbeerblatt aus-
gezeichnet.
Sportlerin des Jahres wurde 
die 12-jährige Eva Simeonova 

aus der Abteilung Badminton, 
Mannschaft des Jahres die Jugend-
mannschaft der Tischtennisab-
teilung. 
Beide Auszeichnungen wurden 
ausgesprochen für heraus-
sragende sportliche Leistungen
im vergangenen Jahr.          (TVW)

       

Speckweg 45-51  . 68305 Mannheim . Tel 0621 / 98 19 55 30  .  www.derma-well.de 

Dermatologische 
Kosmetik 
Antiaging 
Permanent Makeup 

Fußpflege 
Wellness Massagen 
Shiatsu 
Tonpunktur 

Mikrodermabrasion 
LDM Ultraschall 
Vitalaser 
Korneotherapie 
- - - Gutscheine   - - - 

Wir freuen uns auf Sie!              
Thekla, Jenny, Celina, Jutta und Berbel 



November 2019 Nr. 11Seite 6 Gartenstadt-Waldhof Journal

Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

Viele wichtige Erwachsene und 
auch ein paar neugierige Kinder 
warteten auf Bürgermeisterin 
Felicitas Kubala. Sie übergab 
mit ihrem Mitarbeiter, Herrn 
Roeingh vom Grünflächenamt, 
offiziell den Spielplatz an die 
Bürgerschaft. Die Sanierung 
wurde von Auszubildenden des 
Fachbereichs Grünflächen und 
Umwelt ausgeführt. Die jungen 
Menschen waren sichtlich 
stolz und zufrieden mit ihrer 
geleisteten Arbeit. „Schön, natur-
nah, aber auch hochwertig“, so
die Bürgermeisterin, denn die 
natürlichen Materialen seien 
für die Motorik förderlich. 
Die Kinder können sich auf 
den Spielgeräten austoben, 
aber auch kleine Ruheräume 
wurden geschaffen. Förster 
Daniel Weißgerber war von 
dem naturnahen Spielplatz 
begeistert. 

Seine Nähe zum Waldhaus passt 
gut in sein waldpädagogisches 
Programm. 
Auch Eltern aus dem 
Waldmeisterring waren mit 
ihren Kindern anwesend. 

Der dortige Spielplatz sollte 
wegfallen. Aufgrund einer 
Elterninitiative und einer 
Spielplatzpatenschaft konnte 
der Spielplatz erhalten werden. 
Es besteht jedoch ein hoher 
Bedarf an Spielgeräten. Nach 
Zuzug von jungen Familien 
mit Kindern spielen dort 
täglich bis zu 20 Kleinkinder. 
Deshalb sollte die Stadt hier 
Gelder investieren. Das sind 
Investitionen für die Zukunft! 
Das Spielplatzkonzept der Stadt 
Mannheim sieht für das nächste 
Jahr noch die Erneuerung der 
Spielplätze Eichenhof und 
Eschenhof vor.                  (GM)

Spielplatz Hainbuchenhof 
nach Sanierung an die Kinder 
übergeben
Naturnaher Spielplatz am Waldrand

Wie im richtigen Leben, so feierte 
auch die Frauengruppe ihren 
65. Geburtstag gleich 2 Mal. 
Normalerweise treffen sie sich 
ganz regelmäßig 1x im Monat zu 
einem gemütlichen Abend, um 
miteinander zu reden, gemütlich 
zusammen zu sitzen, gemeinsam zu 
essen und um sich auszutauschen. 

Außerdem steht die Gruppe bei 
Veranstaltungen des Gesamt-
vereines mit Rat und ganz viel 
Tat zur Verfügung, sie backen 
Kuchen, sie leisten aktive Mithilfe 
an den Ständen, wie z. B. beim 
vergangenen „Kerwekranz“-Auf-
hängen und bei allen anderen 
Veranstaltungen. 
Dieses Mal gingen die Frau-
en auf eine viertägige Reise ins 
Eichsfeld, ein wunderschönes 
Gebiet im südlichen Thüringen, 
in das Heilbad Heiligenstadt. 
Dorle Schwab, die Leiterin der 
Frauengruppe, hatte in guter Tra-
dition wieder ein wunderbares 
Frühstück vorbereitet, das unter-
wegs „serviert“ wurde. Die Fahrt 
ging über die alte Bischofsstadt 
Fulda, die besichtigt wurde, eine 
wunderschöne barocke Kulis-
se mit vielen architektonischen 
Kunstwerken. Am Ziel empfing 
das Hotel die Frauen mit sehr 
schönen Zimmern und allem 
Komfort. Beim Ausflug nach 
Hannoversch Münden erlebte 
die Gruppe eine Stadt, die fast 
völlig vom Wasser umgeben ist 
und alle an den Spruch aus der 
Schulzeit erinnerte: „Wo Fulda 
sich und Werra küssen, sie ihre 
Namen lassen müssen“. Diese 
idyllische Altstadt zu besuchen, 
war bestimmt eines der Highlights 
dieser Tage, ob zum Bummeln in 
der alten Fachwerkstadt oder am 
Zusammenfluss der beiden Flüsse, 
an dem es noch einen Geburts-
tagsumtrunk gab, denn an diesem 
Tag feierte eine der Damen ihren 

Bild:  J.Schm

persönlichen Ehrentag. Alle kamen 
bei den Ausflügen auf ihre Kosten, 
genauso wie an den gemütlichen 
Abenden bei passenden Getränken 
und durch die sehr gute Betreuung 
im Hotel, das alle Annehmlich-
keiten bot. Die Stadt selbst sahen 
sich die Damen natürlich auch an 
und hatten viel Freude an diesem 
wieder sehr hübsch restaurierten 
Stadtbild. Um den tollen Städte-
eindruck noch  zu vervollständi-
gen, gab es auf der Rückfahrt noch 
einen Halt und eine Besichtigung 
der sehenswerten alten und neuen 
Viertel von Göttingen, der süd-
lichsten Stadt von Niedersachsen. 
Mit einem ganz herzlichen Dank 
an Dorle Schwab endete diese 
wirklich wunderschöne Reise, 
sie hatte im Vorfeld alles geplant 
und organisiert und war immer 
ansprechbar. Der Dank ging aber 
auch an den sehr guten Fahrer, der 
mit viel Freude und einem sehr 
angenehmen und sehr sicheren 
Fahrstil alle Gäste wieder gesund 
nach Hause brachte. Dann traf 
man sich noch zu einem richtigen 
Geburtstagsnachmittag im sehr 
schön herbstlich gestalteten Saal 
des Johann-Peter-Hebel-Heimes. 

Dabei lachten die angebotenen 
Kuchen, natürlich von den Frauen 
selbstgebacken und die herrlich 
vorbereitenden Canapés, auch 
selbst zubereitet, miteinander um 
„die Wette“. 
Es war ein sehr gemütlicher Nach-
mittag. Die Aktiven des Männer-
chores ließen es sich nicht neh-
men, ein Geburtstagständchen 
dar zu bieten und wie es bei den 
Frauen bei allen Jubiläen guter 
Brauch ist, sangen alle Gäste 
gemeinsam das Lied „Du Mäd-
chen vom Lande“, das Lied, das 
schon beim allerersten Treffen 
der Gruppe vor 65 Jahren ange-
stimmt wurde. 
Der 1. Vorsitzende Kurt Heck 
bedankte sich in diesem Rahmen 
nochmals ganz herzlich für die 
stetige und unkomplizierte Hilfe 
der Frauen und ihrer Leiterin 
Dorle Schwab, die einen ganz 
besonders herzlichen Applaus 
erhielt. Beide Veranstaltungen 
waren Höhepunkte im 65.  Jahr der 
Frauengruppe und alle wünschten 
sich, dass es noch mehrere von 
diesen festlichen Anlässen geben 
wird.                                  (J.Schm.)

Sie erblickte im Jahr 1995 das 
Licht der Welt in Mannheim. 
Ihren ersten Schulbesuch absol-
vierte sie in der Erich-Kästner-
Grundschule, wechselte dann auf 
die Tulla-Realschule. 

Danach erlernte sie den Beruf der 
Erzieherin. Aber sie wollte mehr 
und besuchte eine Berufsfach-
schule in Ludwigshafen mit dem 
Abitur als Abschluss. 
Zurzeit arbeitet sie als Lageristin 
und möchte sich nächstes Jahr bei 
der Polizei oder beim Zoll bewer-
ben. Da drücken wir fest die Dau-

Vivien I. vom tanzenden Haus
Vivien Bauer ist die Prinzessin des CCW in der Kampagne 2019/2020 

men. Jetzt ist für die begeisterte 
Fastnachterin erst einmal das auf-
regende Leben als CCW-Prinzes-
sin angesagt. Tanzen war schon 
immer ein Hobby von Vivien. 
Da war es fast schon vorprogram-
miert, dass sie sich einem Tanz-
verein anschloss.

Zuerst tanzte sie bei der Fröhlich-
Pfalz e.V., bevor sie vor sieben 
Jahren zum CCW wechselte. 
Dort darf sie nun als Prinzessin 
der Kampagne 2019/20 regieren. 
Das wird bestimmt ein Heiden-
spaß. 

Ein besonderes Jahr 
für die Frauengruppe der „Freundschaft“ 

Bei ihrer Mutter Michaela Bauer 
und ihrem Cousin Dirk Falkner 
möchte sie sich auf diesem Weg 
für die Unterstützung recht herz-
lich bedanken.                       (GM)
 

Bild:  Fotostudio Aydin

Machen Sie mit 
und werden Sie 
Mitglied beim 
Bürgerverein
 Gartenstadt
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Immobilien kaufen,  
verkaufen, finanzieren!

Carlos Martins
Mobil 0177 6027585

Thomas Hartner 
Tel. 0621 1785831

Beratungsstelle Mannheim 
Thomas.Hartner@LBS-SW.de  
Carlos.Martins@LBS-SW.de

Früh startete der Bus mit 48 
kulturinteressierten Gartenstädtern
nach Wetzlar. Manfred Baaske 
und Gudrun  Heß gaben nach der 
Begrüßung einen Überblick über 
den Tagesablauf. Die Stimmung 
im Bus war erwartungsvoll 
und ausgelassen, obwohl das 
passende Reisewetter sich nicht 
einstellte.
Zwei Reiseleiterinnen ließen uns 
in getrennten Gruppen bei Stadt- 
und Domführung in die Historie 
der Stadt eintauchen.
Der Name Wetzlar verweist 
mit der  Endsilbe „lar“ auf eine 
Siedlung keltischen Ursprungs 
und „Wetz“ ist ein kleiner Bach 
an einer „leeren Stelle“.
Die Anfänge der Stadt lassen 
sich bis ins 8. Jahrhundert zurück 
verfolgen. Die Stadt erwarb 
früh das Marktrecht und durfte 
somit Zölle erheben. Mit dem 
Status einer „Freien Reichsstadt“ 
gelangte sie zu Wohlstand. 
Die Lahn war für kleinere Schiffe 
schiffbar. Außerdem garantierte
ein mittelalterlicher Handelsweg 
von Frankfurt nach Köln bis nach 
Antwerpen intensive Handelsbe-
ziehungen: Bergbau, Hüttenwesen,
Eisenhandel, unterschiedliche
Handwerkerzünfte machten die 
Stadt reich. Noch heute ist die alte 
Lahnbrücke in ihrem historischen 
Ursprung teilweise erhalten und 
absolut sehenswert.
Mit einer zusätzlichen Brücke bei 
Limburg versank Wetzlar  in die 
Bedeutungslosigkeit und musste 
im Jahr 1370 für bankrott erklärt 
werden.
Im 16. Jahrhundert konnte der 
Niedergang der Stadt gestoppt 
werden durch die Ansiedlung von 
Glaubensflüchtlingen aus dem 
Elsass. Die Wallonen und später 
die Hugenotten brachten die 
Wende: prächtige Fachwerkhäuser

Tagesreise des Bürgervereins am 26.09.2019
Kulturfahrt Wetzlar

entstanden, Handel und Handwerk
blühten neu auf. 
Das friedliche Nebeneinander der 
unterschiedlichen Bevölkerung 
führte zu einer liberalen Gesinnung.

Im Jahre 1698 wurde das 
Reichskammergericht nach Wetzlar
verlegt. Es war das oberste 
Gericht des Heiligen Römischen 
Reiches und hatte die Aufgabe,  
geregelte Verfahren an Stelle 
von Fehden, Krieg und Gewalt 
zu setzen. Unzählige Richter aus 
dem ganzen Reich kamen mit 
ihren Familien und bevölkerten 
die Stadt.

Auch der 22jährige Johann 
Wolfgang Goethe sollte als 
Praktikant im Jahr 1772 seine 
juristischen Kenntnisse am Reichs-
kammergericht erweitern.
Wir besichtigten von außen das 
„Lottehaus“, in dem die von 
ihm angebetete Charlotte Buff 
ihre elf Geschwister versorgen 
musste. Goethes Liebe zu ihr 
blieb unerwidert, da Lotte einem 
anderen versprochen war.  Diese 
ausweglose Liebe und der 

Selbstmord von Karl Wilhelm 
Jerusalem waren Stoff für den 
weltbekannten Briefroman „Die 
Leiden des jungen Werthers“. 
Goethe beendete seinen Aufenthalt
nach nur fünf Monaten. Mit der 
Auflösung des Reiches im Jahre 
1806 wurde das Reichskammerge-
richt geschlossen.
Der Niedergang der Stadt begann 
erneut.

Viele bedeutende Unternehmer-
persönlichkeiten lebten in Wetzlar:
Revolutionär war die Entwicklung 
der Leica-Camera; heute agieren 
drei  eigenständige Leica-Unter-
nehmen am Weltmarkt.
Mittelalterliche Plätze mit Bezug 
zu den früheren Zünften, liebevoll 
restaurierte Fachwerkhäuser, Ba-
rockbauten, Straßencafés und 
moderne Boutiquen, bilden eine
eine sehenswerte Einheit in der 
Altstadt. Wir besichtigten den 
Innenhof des Palais Papius, ei-
nem großzügigen Herrenhaus aus 
dem 18. Jahrhundert.  Das Palais 
wird heute als Museum genutzt 
und beherbergt bedeutende Mu-
sik- und Möbelstücke. Nach so 

Traditionelles Shōtōkan Karate 
steht bei den Sportlerinnen 
und Sportlern der TAI-KI-DO 
Mannheim e.V. im Vordergrund. 
Der Shōtōkan-Stil ist die am 
weitesten verbreitete Stilrichtung 
im Karate-Do. Der Leitspruch 
der Japan Karate Association 
(JKA): Oberstes Ziel in der 
Kunst des Karate ist weder 
Sieg noch Niederlage – der 
wahre Karatekämpfer erstrebt 
die Vervollkommnung seines 
Charakters. Bis 2002 war die 
Gruppe in der Karate-Abteilung 
der DJK-Waldhof Mitglied. 
Dann wurde der Wusch nach 
Eigenständigkeit laut und man 
trennte sich. Nachdem der alte 
Vorstand und Trainer Ende 2017 

TAI-KI-DO Sport 
in Käfertal

den Verein verlies hat sich die 
Gruppe neu orientiert. In einer 
ruhigeren Übergangsphase, wurde 
überlegt wie es mit der Gruppe 
weitergeht. Neuer Vorstand ist 

nun Nils Eger, der von seinen 
Stellvertretern Kurt Redlich und 
Claus Reber tatkräftig unterstützt 
wird. Gürtelprüfungen wurden 
jetzt wieder ziemlich rasch und mit 

Bild:  K.Schillinger

Erfolg in die Tat umgesetzt. Nun 
trainieren die Aktiven im Alter von 
15 bis 67 Jahren seit September 
2018 zwei Mal die Woche. Vom 
Anfänger bis zum Veteran, mit über 
25 Jahren Sporterfahrung, von der 
Gürtelfarbe Weiß bis Schwarz, ist 
alles dabei. 

Es wird zwar nicht für Wettkämpfe 
trainiert aber es werden regelmäßig 

externe Wochenendlehrgänge zur
sportlichen Weiterbildung angeboten
 angeboten die rege genutzt werden. 
Auch außerhalb der sportlichen 
Tätigkeit wird das gesellige 
Beisammensein gepflegt. 
Bei Grillfesten, Ausflügen oder 
der Weihnachtsfeier trifft sich die 
aktive Vereinsfamilie regelmäßig 

mit den passiven Mitgliedern 
und Freunden des Vereins und 
den Partnern.Der TAI-KI-DO 
Mannheim e.V. würde sich über 
Zuwachs in ihrer Sportgruppe 
freuen. Zum Einstieg bieten 
die Sportler ein vierwöchiges 
kostenloses Probetraining für 
Interessierte (ab 14 Jahren) an.
Trainingszeiten sind in Mannheim 
Käfertal: mittwochs 19.30-21 Uhr 
in der Käfertalschule, Wormser 
Str. 26 und freitags 19-20.30 Uhr 
in der Albrecht-Dürer-Schule, 
Baumstraße 24. 

Kontakt: 
webmaster@takido-mannheim.de
Weitere Informationen unter: 
taikido-mannheim.de           (Schi)

vielen Eindrücken genossen wir 
das Mittagessen in dem stilvollen 
historischen Ambiente der „Rats-
schänke“ Wetzlar. Das Restaurant 
war ein Besuch wert; die „grie 
Sooß“ schmeckte köstlich.
Die anschließende Domführung 
ließ uns eintauchen in das im-
posante Wahrzeichen der Stadt. 
Obwohl Wetzlar nie Bischofssitz 
war, darf sich die  gewaltige Si-
multankirche „Dom“ nennen.
Die religiöse Toleranz ermöglichte 
schon früh die Nutzung sowohl 
von evangelischen als auch 
katholischen Gläubigen.
Der Wetzlarer Unternehmer Ernst
Leitz stiftete 1955 die große 
Beckerath-Orgel unter der Be-

dingung, dass beide Konfessionen
den Dom gemeinsam nutzen. 
Damit hat er der Ökumene ein 
Geschenk von unschätzbarem 
und dauerhaftem Wert bereitet.

Die anschließende Einkehr im 
„Café  am Dom“ ließ einen interes-
santen Tag ausklingen. Müde und 
zufrieden wurde die Heimfahrt an-
getreten.
Ein Danke an das bewährte Team 
des Bürgervereins für diese tolle 
Kulturfahrt. Freuen dürfen wir uns 
auf die nächste Reise. Sie wird am 
04.12.2019 zum stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt nach Herborn 
führen.                                      (G.V.)

Platz für Ihre Anzeige
Tel: 0621/72739490

Bilder: Pixabay
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Mit dem offiziellen Spatenstich 
haben heute die Bauarbeiten für ein 
neues Caritas-Haus in Mannheim-
Waldhof begonnen. Das Gebäude 
am Speckweg 8-12 wird psychisch 
erkrankten Menschen ein Zuhause 
bieten. Die Fertigstellung ist für 
Mitte 2021 geplant.
Im Roman-Nitsch-Haus, benannt 
nach dem kürzlich in den Ruhestand 
verabschiedeten Caritas-Vorstand, 
entstehen 40 Appartements für 
psychisch erkrankte Menschen. 
Der Neubau wird die Wohnheime 
Elisabeth-Lutz-Haus und Käthe-
Luther-Heim ersetzen, die der 
Caritasverband Mannheim 2018 
von der evangelischen Kirche 
übernommen hatte. „Die Gebäude 
entsprechen nicht mehr den 
aktuellen Anforderungen, so dass 
sie nicht dauerhaft genutzt werden 
können“, erläuterte Vorstand Volker 
Hemmerich beim Spatenstich, 
welcher in eine von Pfarrer Theo 
Hipp gestaltete Segensfeier einge-
bettet war.
Gebaut wird auf dem 1.151 
Quadratmeter großen Grundstück 
neben dem Franziskushaus, wo 
sich früher Kindergarten und 
Gemeindesaal der evangelischen 
Kirche befanden. Diese beiden 
Gebäude wurden in den 
vergangenen Wochen abgerissen. 

Neues Zuhause für psychisch kranke Menschen 
Spatenstich der Caritas für das Roman-Nitsch-Haus 

                                                                                                                             Bilder: Koch

Der Caritasverband Mannheim 
investiert 7,5 Millionen Euro. 
„Nicht wenige haben uns von 
dieser Investition abgeraten“, so 
Volker Hemmerich. Denn durch 
das Bundesteilhabegesetz befinde 
sich der Bereich der Hilfen für 
psychisch kranke Menschen in 
einem großen Umbruch. „Wir 
gehen das Risiko gerne ein, weil 
wir den Menschen im Elisabeth-
Lutz-Haus und Käthe-Luther-Heim 
eine langfristige Perspektive geben 
müssen und auch möchten. Ihnen 
eine gute Betreuung zu sichern, 
steht für uns an erster Stelle.“
Mannheims Erster Bürgermeister 
Christian Specht dankte dem 

Caritasverband „für diese mutige 
Entscheidung, hier zu investieren.“  
Er sei sehr froh über die soziale 
Nutzung der Fläche. „Ich bin sicher, 
es ist eine große Bereicherung für 
den Stadtteil.“ Darüber hinaus 
kündigte er an, dass im November 
das Geld für die Gestaltung des 
gegenüberliegenden Taunusplatzes 
freigegeben würde, außerdem sei 
der Betrag dafür auf 3,5 Millionen 
Euro aufgestockt worden.
Das Roman-Nitsch-Haus wird aus 
3 Gebäudeteilen bestehen: 
einem Block zum Speckweg 
hin mit 25 Wohnungen, einem 
Zwischenbau mit 5 Wohnungen 
und einem Gemeinschaftsraum 

sowie einem hinteren Block mit 
10 Wohnungen. In der Mitte 
entsteht ein Innengarten. Die Ein- 
bis Zweizimmerwohnungen mit 
einer Größe zwischen 19 und 58 
Quadratmetern sind barrierefrei, 
3 davon sind behindertengerecht 
und können mit einem Rollstuhl 
genutzt werden. 

Ein zentrales Foyer wird neue Zu-
gänge zu den Veranstaltungsräumen 
im angrenzenden Franziskushaus 
bieten, das der Caritasverband 
der Gemeinde St. Franziskus 
abgekauft hat. Diese Räume sollen 
für gemeinsame Mahlzeiten und 
Beschäftigungsangebote genutzt 

werden. Auch eine Tiefgarage ist 
geplant.
Für die Bewohnerinnen und 
Bewohner wird rund um die Uhr eine 
Mitarbeiterin bzw. ein Mitarbeiter 
der Caritas als Ansprechperson 
im Haus sein. Sie erhalten 
sozialpädagogische Betreuung und 
hauswirtschaftliche Hilfe. Wer 
möchte, kann ein Mittagessen 
aus dem gegenüberliegenden 
Inklusionsrestaurant Landolin be-
kommen. Das Landolin und der 
nahe gelegene Inklusionsbetrieb 
Fairkauf bieten auch Arbeits- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten für 
psychisch erkrankte Menschen. 
                                                  (juk)

Nach 14 Jahren ehrenamtlicher 
Leitung der Waldhof-Tafel verab-
schiedet sich Karl-Heinz Moll zum 
Jahresende. Der Caritasverband 
Mannheim nimmt dies zum 
Anlass, seine Angebote im Bereich 
Armut neu auszurichten.

Der Tafelladen in Mannheim-
Waldhof wurde 2005 eröffnet. Von 
Anfang an wurde er von Karl-Heinz 
Moll, dem früheren Leiter des 
Secondhand-Kaufhauses Fairkauf, 
in seinem Ruhestand ehrenamtlich 
geführt. Unterstützt wird er von 
einem Team von Ehrenamtlichen. 
„Das langjährige außerordentliche 
Engagement von Herrn Moll 
ist ein herausragendes Beispiel 
für ehrenamtliche Mitgestaltung 
unserer Gesellschaft. 
Dafür sind wir ihm zu großem 
Dank verpflichtet“, sagt Regina 
Hertlein, Vorstandsvorsitzende des 
Caritasverbands Mannheim.

Seinen Weggang hat der Caritas-
verband zum Anlass genommen, 
seine Angebote für von Armut 
betroffene Menschen auf den Prüf-
stand zu stellen und beschlossen, 
diese neu zu konzipieren. Der 
Tafelladen wird in diesem Zuge 
zum Jahresende geschlossen.

Abschied vom Leiter der Waldhof-Tafel  
Neukonzeption der Angebote / Laden schließt zum Jahresende

Hintergrund ist, dass deutlich 
weniger Kunden als früher die 
Tafel in Anspruch nehmen. Mit 
ein Grund dafür ist das kleiner 
gewordene Angebot, da die Super-
märkte, die Lebensmittel an die 
Tafeln spenden, inzwischen auch 
Produkte kurz vor Ablauf der 
Mindesthaltbarkeit noch selbst 
verkaufen. 
Auch müssen viele Spenden 
aufgrund schlechter Qualität 
entsorgt werden, was hohe Kosten 
verursacht.
„Mannheim ist mit Tafeln gut 
ausgestattet, so dass unsere 
Kunden mehrere Alternativen 
haben“, erläutert Stefanie Paul,
Abteilungsleiterin beim Caritas-
verband Mannheim. Das Deutsche 
Rote Kreuz betreibt drei Läden, in 
der Neckarstadt, in Schönau und 
in Rheinau. „Wir stimmen uns mit 
dem Deutschen Roten Kreuz ab, um 
gemeinsam ein gutes Angebot für 
von Armut betroffene Menschen 
zu schaffen, statt in Konkurrenz 
um die geringer werdende 
Spendenmenge zu treten“, so 
Stefanie Paul. Von Caritas-
Seite sei zum Beispiel ein neues 
Angebot denkbar, das Menschen 
darin stärkt, mit ihrem Geld gut 
hauszuhalten. Neue Angebote 

im Bereich Prävention wie 
Budgetplanung, Einkaufsberatung 
und Kochangebote sind geplant.

Bereits bestehende Angebote für 
finanziell schwache Menschen 
sind unter anderem das Second-
hand-Kaufhaus Fairkauf, in dem 
sehr gut erhaltene Haushaltsgegen-
stände, Möbel und Kleidung 
günstig verkauft werden, und 
die Sozialberatung mit sieben 
Standorten. 
Von Oktober bis April finden 
zudem die Sonntagseinladungen 
statt, bei denen Pfarrgemeinden 
bedürftige Menschen zu einem 
warmen Mittagessen einladen. (juk)

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06204 /93 09 7 09 Am Kapellenberg 41
Mobil: 0176 / 631 49 654 68519 Viernheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 

• 

• 

• 

Maniküre

Pediküre

Fuß- und Beinmassagen

Waxing (Haarentfernung)

Kaufe zwei Gutscheine
und spare 50% beim Dritten!*

Weihnachts-

geschenke nicht

vergessen!
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Hier ist ein
Plätzchen 
für Ihre 
Anzeige 

Rufen Sie an unter
Tel.: 0621/72739490
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Kirchliche Termine

Samstag, den 18. Januar 2020, 
19:00 Uhr, in der Erlöserkirche 
(Blaue Kirche), Mannheim-
Gartenstadt, Waldstr. 117
Der Gospelchor Power People 
aus Mannheim, unter der Leitung 
von Daniel Fieß, kommt zum 9. 
Mal wieder mit seinem neuen 
Programm:
„THE SPIRT OF GOSPEL“
Das musikalische Repertoire 
umfasst nicht nur Gospels und 
Spirituals, sondern reicht über 
moderne geistliche Lieder in 
verschiedenen Sprachen bis hin zu 
diversen Songs aus Pop und Jazz.
.Eintritt frei – um Spenden wird 
herzlich gebeten. 

11 Jahre Gospelchor Power People more than Gospel 
Neujahrs - Gospelkonzert „THE SPIRIT OF GOSPEL“ am 18. Januar 2020

Bild: Power People

Der Altar und die Kapelle 
sind geweiht, das Haus ist mit 
Weihwasser gesegnet: 
Das Caritas-Zentrum Guter Hirte
in Mannheim-Schönau wurde am 
8. November feierlich eingeweiht. 
Der Neubau des Caritasverbands 
Mannheim vereint stationäre 
Pflege und seniorengerechtes 
Wohnen unter einem Dach.
 
Rund 100 Gäste versammelten 
sich in der hauseigenen Friedens-
kapelle, in der Weihbischhof
Weihbischof Dr. Peter Birkhofer, 
Diözesan-Caritasdirektor Thomas
Herkert, Dekan Karl Jung, 
Monsignore Horst Schroff und 
Pfarrer Franz Schmerbeck gemein-
sam mit ihnen den Gottesdienst 
feierten. „Möge diese Kapelle 
ein Ort des Vertrauens sein, wo 
wir Heimat finden – jenseits 
des hektischen Alltags“, sagte 
Weihbischof Birkhofer, bevor 
er in feierlicher Zeremonie den 
Altar weihte. Dazu gehörten 
die Salbung mit Öl und das 
Anzünden von Weihrauch an 
fünf Stellen, die die Wundmale 
Christi symbolisieren. Auch 
überbrachte der Bischof die 
Grüße und den Segen von 
Erzbischof Stefan Burger. 
 
Regina Hertlein, Vorstandsvor-
sitzende des Caritasverbands 
Mannheim, erläuterte die 
Namensgebung des Hauses: 
„Wir haben es bewusst unter das 
Patronat der Pfarrgemeinde hier 
gestellt, um die Verbundenheit 
zwischen Caritas und Kirche 
deutlich zu machen. Denn 
Caritas ist Wesensmerkmal von 
Kirche.“ Die Friedenskapelle 

Caritas-Zentrum Guter Hirte feierlich eingeweiht
Gottesdienst mit Altarweihe in der Friedenskapelle / Hohe Auszeichnung für ehemaligen 
Stadtrat Konrad Schlichter

                                                                                                                                 Bild: Koch

sei das Herz des Hauses. Die 
ausdrucksstarken Glaselemente 
hat der Künstler Yvelle Gabriel 
gestaltet. Altar, Ambo und 
Tabernakel aus Eichenholz 
stammen von der Amend Holz-
designmanufaktur. 
Regina Hertlein dankte dem 
kürzlich in den Ruhestand 
gegangenen Caritas-Vorstand 
Dr. Roman Nitsch, „der diesen 
Bau bravurös begleitet hat“. 
Sowohl die Baukosten als auch 
der Zeitplan seien eingehalten 
worden. Ein weiterer Dank 
ging an Heimleiterin Simona 
Abel und Pflegedienstleiterin 
Stephanie Beismann, denen 
es gelungen sei, das Haus in 
kürzester Zeit in den Stadtteil 
einzubinden, außerdem an die 
am Bau beteiligten Firmen, 
an den Caritasrat, der die 
Investition befürwortet habe, 
und an die Gemeinde. Diese 
hält jeden Mittwoch ihren 
Werktagsgottesdienst in der 
Friedenskapelle ab, den sowohl 
Menschen aus dem Haus als 

auch aus dem Stadtteil besuchen.
Eine Überraschung bereitete 
die Caritas-Vorsitzende dem 
ehemaligen CDU-Stadtrat 
Konrad Schlichter: Ihm wurde 
die Lorenz-Werthmann-Medaille 
des Deutschen Caritasverbands 
verliehen. Sie ist dessen höchste 
Auszeichnung für Menschen, 
die nicht hauptberuflich in 
der Caritas mitarbeiten. „Sie 
haben sich jahrzehntelang für 
soziale Belange in Mannheim 
eingesetzt. Sie waren für uns 
ein wertvoller Ratgeber und 
ein guter Zuhörer“, so Hertlein. 
Der sichtlich gerührte Politiker 
bedankte sich: „Sie haben 
mich zutiefst überrascht mit 
dieser Auszeichnung, die mir 
außerordentlich viel bedeutet.“
 
Anschließend gratulierte Stadtrat 
Raymond Fojkar im Namen der 
Stadt zu der Einweihung und 
überbrachte die besten Wünsche 
des Oberbürgermeisters. „Das 
Caritas-Zentrum Guter Hirte ist 
ein weiterer wichtiger Baustein, 

damit die Schönau ihre Strahl-
kraft weiter entfaltet“, sagte 
er. „Ich habe hohen Respekt 
vor dem, was hier zu leisten 
und zu schultern war.“ Zum 
Abschluss ging Weihbischof 
Birkhofer durch das ganze Haus 
und segnete die Räume mit 
Weihwasser.
Das Caritas-Zentrum Guter Hirte
wurde auf einem 5.500 Quadrat-
meter großen Grundstück am 
Gryphiusweg gebaut. Der 
Spatenstich fand im Mai 2017 
statt. Im März 2019 zogen 
die ersten Bewohnerinnen 
ein. In den zwei miteinander 

verbundenen Baukörpern stehen 
17 barrierefreie Wohnungen und 
ein Pflegeheim mit 45 Plätzen 
zur Verfügung. In einer weiteren 
Wohnung befindet sich eine 
Wohngemeinschaft psychisch 
erkrankter Menschen. 
Die Ergotherapiepraxis Fischer 
& Simon hat eine Dependance 
im Erdgeschoss. Das Gebäude 
ist hochwertig gedämmt und 
somit besonders energiesparend. 
Auf den begrünten Dächern 
wurden Photovoltaikanlagen in-
stalliert. Der Caritasverband 
Mannheim hat 11,6 Millionen 
Euro in den Neubau investiert.
                                             (juk)

Weihnachten - 24.12.2019, 24.00 Uhr, 
Feierliche Mitternachtschristmette in der 
Erlöserkirche (Blaue Kirche) – Waldstr. 117, 
Mannheim-Gartenstadt

24.11.19,  10 Uhr Gottesdienstl 
zum Ewigkeitssonntag mit Abend-
mahl (Schuldekan Weisbrod)
01.12. 10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Lerdon)
08.12. 18 Uhr Taizé-Gottesdienst 
(Team und Dr. Lerdon)
15.12. 10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Lerdon)
22.12. 10 Uhr (Präd. Gärtner)
24.12. 11Uhr Zwergengottesdienst 
(Team und Dr. Lerdon)
15:30 Uhr Familiengottesdienst 

Gottesdienste in der Gnadenkirche
mit Krippenspiel (Team und Dr. 
Lerdon)
17 Uhr Christvesper 
(Dekan Hartmann)
22:30 Uhr Christmette 
(Dr. Lerdon)
25.12. 10 Uhr (Präd. Fleckenstein)
26.12. 10 Uhr Gottesdienst in der 
Pauluskirche
31.12. 18 Uhr Altjahresandacht 
mit Abendmahl (Pfr. i.R. Dietel)
01.01.2020 18 Uhr Neujahrs-
gottesdienst mit anschl. Sektemp-
fang (Dr. Lerdon)

    Anzeigen unter:
Tel: 0621/72739490
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Termine

Die
Wandergruppe

alle 14 Tage
immer Freitags.

 
Treffpunkt am Karlstern

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Tel. 0621 - 75 50 57

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 

im Monat 
im Bürgerhaus ab 18:30 Uhr

 Kirchwaldstr.17,    
Mannheim Gartenstadt

Ansprechpartner: 
Frau Izabela Bogdan

0172 /7217615

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im 
Bürgergarten

Jeden

Montag:16:30 Uhr 

Freitag:13:30 Uhr

im Bürgergarten, 
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz

 Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Live Musik

Von September bis Juni 
jeden ersten Sonntag 

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt 

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet Tel:  753406
Ulrike Schmitt Tel: 747119

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag 09:30, 
Freitag 09:00, Samstag 09:00
am Info-Center Max-Jaeger-
Haus am Karlstern. 
Kommen, Schauen, Mitmachen.
Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

20.11.2019
11.12.2019

   Samuel Schmitt 
Tel. 0175 - 2022700

Schach
Jeden Freitag 
14:00 - 17:30 Uhr (18 Uhr)
im Bürgerhaus 
Gartenstadt Kirchwaldstr. 1

Kontakt: 
Markus Storch 
(markusadebar@aol.com) 
Tel: 0621 - 437 1333

Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Im Rahmen seines Kultur-
programms hatte der Bürger-
verein Prof. Dr. Hans-Peter 
Schwöbel zu Gast. 
Jeder, der nicht dabei war, 
hat etwas verpasst. Witzig, 
nachdenklich, manchmal ge-
fühlvoll und poetisch, so prä-
sentierte sich der Künstler. Die 
Mundart, ein Lieblingskind 
von Schwöbel, durfte natürlich 
nicht fehlen. Gekonnt hatte er 
das Publikum bereits in den 

ersten Minuten in sein Programm 
integriert und bei richtigen Ant-
worten wurde es mit Bonbons 
belohnt. 
So manch einer hatte eine halbe 
Tüte über den Abend hin einge-
heimst. Da wurde Dialekt „ge-
babbelt“ nach „escht Monnemer 
Art“. " Stellt euch vor, wir reden 
auf Hochdeutsch vom Därkem-
mer Worschtmakt, also vom 
Dürkheimer Würstchemarkt, wie 
bitte klingt das. 

Unterhaltsames Abendprogramm mit Prof. Dr. Hans-Peter Schwöbel
Lache - denke und genieße!

Escht dabbisch!“ Gefühlvoll las 
er aus seinem Buch „Liebes-
zeugnis“ einige anspruchsvolle 
Essays über die Rheinebene und 
das Rheintal vor, ergänzt mit 
stimmungsvollen Gedichten aus 
den Büchern seiner Ehefrau Su-
sanna Martinez. 

Auch zu aktuellen Themen nahm 
er mit seiner unvergleichlichen 
Leichtigkeit Stellung. Mit rau-
chiger Stimme trug er seinen be-

kannten Mannheimer Rap vor. 
Ein kurzweiliges, spannen-
des und unterhaltsames Pro-
gramm, wie es nur Schwöbel 
auf die Bühne bringen kann. 

Alle Besucher waren sich ei-
nig, dass dies ein wundervoller 
Abend war und ließ Schwöbel 
nicht ohne Zugabe gehen. Mit 
Freuden war der Künstler dazu 
bereit.                               (GM)

Besuchen Sie unsere Facebook Seite!
Bürgerverein Gartenstadt

Der Spaß an der Bewegung 
und an der Musik sind uns 
angeboren. 
So unterstützt auch das musi-
kalische Förderprogramm für 
Kinder ab fünf Jahren die ganz-
heitliche Sinneswahrnehmung 
und erleichtert spielerisch den 
Einstieg in die Welt der Musik 
und der Noten. 

Musiklehrer Peter Müller, be-
kannt als Toni Tönchen, leitet 
seit vielen Jahren das Musikan-
gebot im Jugendhaus.
Viele Kinder, die die Alfred-
Delp-Schule besucht haben, 
waren auch Teilnehmer seiner
Kurse und hatten die Freude an 
der Musik und dem Musizieren 
bei ihm gelernt. Immer wieder 

Toni Tönchen musiziert im 
Jugendhaus Waldpforte
Musikalisches Förderprogramm für Kinder 

sind die Kinder auch bei Ver-
anstaltungen des Bürgervereins 
zu Gast und überraschen uns 
mit ihren Fähigkeiten.

Hier die Kontaktdaten: Toni 
Tönchen Instrumentaltraining 
für Kinder ab fünf Jahren 
Waldpforte 67 - Jugendhaus, 
Telefon 0172 70 22 964     (GM)

Bild:  HPS
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Regelmäßige Termine

Terminkalender

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbu-
ckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Manfred Baaske
Tel. 01577-2150212

Montag
19.00 Uhr, Schwimmen u. Wasser-
gymnastik, Hallenbad Waldhof 
Ost, Offenbacher 14
Dienstag
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und
Rollatorgymnastik, 
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16
Mittwoch
18 Uhr Tischtennis, 
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, (auch für Nichtteilnehmer 
am REHA-Sport) 
Donnerstag
9.00-10.00 Uhr Osteoporose
Sportclub 1910 Käfertal, 
Obere Riedstr. 90 

10.30-12.30 Uhr Boule 
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, (nur für Mitglieder 
der BSG)

Freitag 
17.00 - 18.00 Uhr   
Schon - Gymnastik IV
18.00  - 19.00 Uhr   Bewegungs-
Rücken und Wirbelsäulen-
gymnastik 5, Turnhalle Friedrich 
Ebert Schule, Wiesbadener Str. 6
18.00 - 20.00 Uhr Koronarsport 
(Bewegungstherapie für Herz-
kranke)
18.00 - 19.00 Uhr 1&2 für 
Männer und Frauen
19.00 - 20.00 Uhr  3&4  Sporthalle,
Boehringer Dreieck (TV Waldhof) 
Boehringerstr.5
20.00 - 22.00 Uhr Faustball (auch 
für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport) Sporthalle, Boehringer 
Dreieck (TV Waldhof)  

Termine BSG

Liedersingkreis
20. November
11. Dezember mit Weih-
nachtsfeier
Jeweils 19 Uhr im Bürgerhaus. 
Jeder ist willkommen.

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

Ihre Immobilienberaterin

Stadtrat Roland Weiß am Telefon 
Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Freitag, 
23. November 2019, in der 
Zeit von 16:00 - 17:00 Uhr, den 

Bürgerinnen und Bürgern am Te-
lefon unter der Rufnummer 0621-
71 88 777 zur Verfügung. Gerne 
können die Anliegen auch jeder-
zeit per E-Mail an roland-weiss@
gmx.net gesendet werden.    (RW)

Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

Chorprobe 
SGV Freundschaft

Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Mystik des Alltags 
ist das Thema einer neuen Reihe 
von Wortgottesdiensten, mit 
denen der Kirchenvorstand der 
Alt-Katholischen Gemeinde 
Mannheim einen Ort der 
Begegnung mit kirchenfernen 
Menschen anbieten möchte.

„Verlass dein Ich. Dich selbst 
verliere nie.“(Johann Gottfried 
Herder) „Gelassen ins Leben 
finden“ ist das Thema des 
Wortgottesdienstes aus der 
Reihe „Mystik des Alltags“ 
am Samstag, 30.11. 2019 um 
18 Uhr in der Erlöserkirche in 

Mannheim, Waldstraße 117. 
An was hänge ich im Leben? 
Tut es mir und meinen 
Mitmenschen gut? 
Ist es für meinen Alltag wichtig, 
oder hindert es mich vielleicht 
am Leben? 
Könnte ich davon lassen oder ist 
da eine Angst vor dem Verlust? 

Eine herzliche Einladung an alle 
Christen und Nichtchristen, mit 
uns gemeinsam auf diese Fragen 
in der Bibel nach Antworten zu 
suchen.   (Erlöserkirche Mannheim)

Der VdK Ortsverband Mannheim 
– Waldhof – Gartenstadt 
lädt ein zur Weihnachtsfeier 2019 
mit Ehrungen 
Die Feier findet am Samstag 07. 
Dezember 2019 um 14:00 Uhr 
im Franziskussaal, Speckweg 6, 
68305 Mannheim, Waldhof – 
Taunusplatz, statt.

Einlass ab 13:30 Uhr
Nach vorheriger Anmeldung, 
unter Tel: 0621 - 799 43 660 

Der VdK Ortsverband Mannheim 
– Waldhof – Gartenstadt 
lädt ein zur Weihnachtsfeier 2019 
mit Ehrungen 
Die Feier findet am Samstag 07. 
Dezember 2019 um 14:00 Uhr 
im Franziskussaal, Speckweg 6, 
68305 Mannheim, Waldhof – 
Taunusplatz, statt.

Einlass ab 13:30 Uhr
Nach vorheriger Anmeldung, 
unter Tel: 0621 - 799 43 660 

Weihnachtsfeier Siedlerverein
Die diesjährige Weihnachtsfeier 
ist am 7.12.19 um 15.00 Uhr 
im Saal der Gnadenkirche. 
Wir laden hierzu alle unsere 
Mitglieder sowie Freunde des 

Vereins recht herzlich ein. Bei 
Kaffee und Kuchen erwarten 
wir den Weihnachtsmann. Über 
zahlreichen Besuch würden wir 
uns sehr freuen.

Adventsbegegnung 
Die Schulgemeinschaft der Al-
fred-Delp Grundschule lädt Sie 
herzlich zu unserer Advents-
begegnung am 
Donnerstag, den 28.11.2019 
von 15-17 Uhr ein.

Kommen Sie vorbei und be-
gegnen einander bei Kaffee & 
Kuchen, Waffeln & Punsch. 

Neben vorweihnachtliche
Stimmung mit Musik wird 
die Schülerschaft auch wieder 
zahlreiche Bastel- und Mit-
machaktionen anbieten.
Wir freuen uns auf ein besinn-
liches Fest mit Ihnen.

Glühwein & Heiße 
Wurst bei der SEG 
Einigkeit Ma-Gartenstadt e.V.
Die SEG Einigigkeit Ma-
Gartenstadt e.V. lädt herzlich 
ein zu Glühwein und Heißer 
Wurst. 
Samstag, 14. Dezember 2019
Beginn 18:00 Uhr
Bei Wolfgang Menke
Am Herrschaftswald 119
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Herbst ist Pflanzzeit und so nutzten 
die Freunde des Karlsterns das 
regnerische Wetter im Oktober 
um 3 neue Obstbäume auf ihrer 
Streuobstwiese, direkt neben dem 
Waldhaus, zu pflanzen. 
Neu angepflanzt wurde eine 
Mispel, eine Mandelbaum der Sorte 
„Reinweiß“ und ein Birnbaum der 
Sorte „Gute Luise von Avranches“. 

„Damit sind die entstandenen 
Lücken wieder gefüllt und 
demnächst werden auch die dazu 
gehörenden Informationsschilder 
neu angebracht” erklärt Vorsitzender
Wolfgang Katzmarek. 

Alle drei neuen Bäume sind 
für unser Gebiet geeignet und 
besonders die Mispel und der 

3 Neupflanzungen von eher seltenen Obstsorten auf der Streuobstwiese
der Freunde des Karlsterns Mannheim e.V.

Bild:  FDK

Mandelbaum kommen im Mann-
heimer Norden eher selten vor.
Es sind jetzt wieder 10 verschiedene 

Obstsorten auf der Streuobstwiese 
vertreten: Apfel, Birne, Kirsche, 
Mandel, Mispel, Mirabelle, 

Pfirsich, Quitte, Reneklode und 
Zwetschge. Die Streuobstwiese 
der Freunde des Karlsterns soll 
der Anschauung verschiedener 
Obstbaumarten für die breite 
Bevölkerung dienen. 
Der Verein hatte sich Anfang 
des Jahres vorgenommen die 
Streuobstwiese wieder auf Vorder-
mann bringen.                        (FDK)

24.10.2019 Die Robinie mit ihren 
gefiederten Blättern und Dornen 
wird 2020 im Mittelpunkt vieler 
Aktionen stehen.
 
Sie ist seit über 300 Jahren, 
aus Nordamerika kommend, 
in Deutschland und Europa 
zuhause. Anfangs wurde sie 
vorrangig in Parks und Gärten 
gepflanzt und hat sich auch in 
den Wäldern verbreitet. Häufig 
anzutreffen sind Robinien 
auf trockenen Standorten wie 
Bahndämmen oder Brachflächen. 
Als Pionierbaum besiedelte sie 
nach dem 2. Weltkrieg viele 
Trümmerschuttflächen. Größere 
Flächen sind bis heute in Leipzig, 
Berlin und Stuttgart mit dem 
Baum des Jahres 2020 bewachsen. 
 
Mit Hilfe von Knöllchenbakterien 
ist sie in der Lage, Stickstoff aus 
der Luft aufzunehmen und dem 
Boden zu zuführen. Besonders 
stickstoffarme Standorte kann 
sie damit für andere Bäume 
bewohnbar machen. Für seltene 
Biotope, wie Magerrasen, 
kann diese Eigenschaft 
jedoch gefährlich werden. Die 
Stickstoffanreicherung verdrängt 
typische Pflanzen- und Tierarten 
der Magerrasenbiotope. Arten, die 
sowieso schon selten geworden 
sind. Von solch wertvollen 
Flächen sollte man die Robinie 
daher fern halten.    
Die anspruchslose Robinie war 
in den Wäldern seit dem 18. 

Amerikanerin wird Baum des Jahres 2020 
Zukunftsbaum im Klimawandel, Wichtige Bienenweide im Frühsommer

Bild: A. Manz

zuverlässige u. 
qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Jahrhundert vor allem auf armen 
Standorten und auch für die 
Wiederaufforstung devastierter 
Waldflächen interessant. In den 
deutschen Wäldern kommt sie 
im Mischwald auf 20.000 Hektar 
vor. Ihr Flächenanteil liegt damit 
deutlich unter einem Prozent.    

Besuchen Sie auch unsere Facebook Seite!
Bürgerverein Gartenstadt

Staubsaugerzentrale
68305 Mannheim-Waldhof

Speckweg 33
Tel. 0621- 43 76 28 14

Staubsaugerbeutel für alle Marken
Service für Vorwerk & 

Lux Staubsauger, Reparaturen

Die günstige Alternative
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09-12:30 &
15-17:30 Uhr, Sa: 09:30-12:30 Uhr
Anlaufstelle für alle Staubsauger

F. Holubicenko
Staubsaugerzubehör

Machen Sie mit 
und werden Sie 
Mitglied beim 
Bürgerverein
 Gartenstadt

Wegen ihrer Anspruchslosigkeit 
gegenüber Trockenheit wird die 
Robinie als Zukunftsbaum beim 
Klimawandel gehandelt. Auch in 
der Stadt wird sie favorisiert. Sie 
verträgt das innerstädtische Klima 
recht gut, nachteilig ist allerdings 
die Windbrüchigkeit der Äste.  

Ein großer Pluspunkt ist ihre 
Blütenpracht. Die stark duftenden 
Blüten hängen in 10 bis 
25 Zentimeter langen Trauben vor 
dem Blattaustrieb an den Zweigen. 
Sie bieten reichlich Nektar und 
sind eine beliebte und wichtige 
Bienen- und Insektenweide. Ihr 
Honig wird als Akazienhonig 
verkauft und hat eine helle, 
schwachgelbliche Farbe.  

Bemerkenswert ist das Holz der 
Robinie. Es ist widerstandsfähiger 
und dauerhafter als Eichenholz. 
Da es im Außenbereich auch 
ohne chemische Konservierung 
lange stabil bleibt, ist es gut für 

Kinderspielplätze, Pfähle für 
Weinstöcke und Gartenmöbeln 
geeignet. Es kann Tropenholz erse
tzen.                                   (A.Manz)
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Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilflich.

PANTÉ
IMMOBILIEN

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.dewww.pante-immobilien.de

Verkauf – Vermietung – Beratung – 
Wertermittlung

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Bei einer Waldbegehung unter der 
fachkundigen Leitung von Forst-
amtsleiter Sebastian Eick und dem  
Vorsitzenden des SDW (Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald), 
Alexander Manz, wurden die 
Stadträte Riehle (SPD), Hornung 
(CDU) und Rihm (CDU) über die 
aktuelle Situation des Klimawan-
dels im Käfertaler Wald und die 
möglichen Gegenmaßnahmen in-
formiert.

Der Waldzustandsbericht ist 
alarmierend. Die Winterstürme 
2017/18, die äußerst geringen 
Niederschläge in den Sommer-
monaten, sinkender Grundwasser-
piegel, die  Hitzewellen in den 
beiden Sommern 2018 und 2019 
und die damit eng verbundenen 
komplexen Erkrankungen der 

Klimawandel im Mannheimer Wald
Auswirkungen auf den kommunalen Haushalt der kommenden Jahre?

Bäume hinterließen deutliche Spu-
ren. Diese extremen  Wetterereig-
nisse, die den Forstleuten große 
Sorgen bereiten, sind für den de-
solaten Zustand des Mannheimer 
Waldes verantwortlich. 

Das ökologische Gleichgewicht 
gerät mehr und mehr in Schieflage. 
Die Anpassung der bisherigen Bau-
marten an ihre Standorte nimmt 
rapide ab, weil sie mit den schnel-
len Umweltveränderungen nicht 
schritthalten können und damit der 
Entwicklung und Verbreitung von 
Schädlingen Tür und Tor öffnen. 
Zudem wird für Mitteleuropa lang-
fristig verstärkte Trockenheit in der 
Vegetationsperiode prognostiziert.
Der Wald als Erholungsraum, 
Schattenspender und CO 2- Spei-
cher ist in großer Gefahr.

Die Forstwirtschaft steht vor gro-
ßen Herausforderungen. Der Ruf 
nach schneller und wirkungsvoller 
Hilfe wird immer lauter! 
Nicht nur neue Strategien sind ge-
fragt, sondern die Forschung muss 
intensiviert werden und die An-
passungsmaßnahmen beim Um-
bau des Waldes mit seiner Vielfalt 
müssen stärker in den Vordergrund 
rücken. 

Aktives Handeln ist also das Gebot 
der Stunde, um die Risiken zu 
begrenzen und den Wald schritt-
weise so zu entwickeln, dass er 
an das künftige Klima besser 
angepasst ist. So wird auch der 
Umbau der Mannheimer Stadt-
wälder mit widerstandsfähigen 
Baumarten schrittweise vorange-
trieben. 

Aber diese Maßnahmen sind nicht 
zum Spottpreis zu haben. Darüber 
sind sich alle Betroffenen klar. 

Da ab 2020 die Zuständigkeit der 
Unteren Forstbehörde des Rhein-
Neckar-Kreises in den Bereich 
der Stadt fällt, liegt bei ihr nun 
die ganze Verantwortung. Die 
geschätzten Mindestkosten liegen 
im sechsstelligen Bereich. 

Hier ist vorrangig die Stadt Mann-
heim gefordert, schnellstmöglich 
finanzielle Rücklagen zu bilden 
und die Kosten des Waldschutzes 
in ihren aktuellen und zukünftigen 
Haushaltplanungen fest zu veran-
kern zum Wohle der Menschen und 
des ökologischen Waldumbaus. 
Die Uhr tickt!                               (WE)

Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

Im Rahmen eines Festakts der 
Freien Universität Berlin erhielt 
der langjährige Mannheimer CDU-
Bundestagsabgeordnete und CDU-
Stadtrat Prof. Dr. Egon Jüttner aus 
der Hand des Präsidenten der FU 
Berlin, Prof. Dr. Günter Ziegler, 
die Jubiläumsurkunde „Goldene 
Promotion 1969-2019“.

Jüttner, der von 1961-65 an 
der Universität des Saarlandes 
Anglistik und Romanistik studierte, 
wurde 1965 Forschungsstipendiat 
der Max-Planck-Gesellschaft am 
neugegründeten Max-Planck-
Institut für Bildungsforschung in 
Berlin. Dort war er von 1965-68 
Referent für Schweden im Rahmen 
einer großen international-
vergleichenden Studie über die 
Entwicklung der Bildungspolitik 
in verschiedenen Ländern.

Gleichzeitig veröffentlichte er 
wissenschaftliche Bücher und 
Artikel und schrieb zusätzlich seine 
Doktorarbeit über die Entwicklung 
der schwedischen Schulreform. 
Bereits 1964 hatte er eine 
Dolmetscherprüfung für 
Schwedisch
abgelegt und war von 1964-65 

Goldene Promotion 
für Jüttner

Bild:   Patricia Kalisch | Freie Universität Berlin Alumni 

Lehrbeauftragter für Schwedisch 
am Germanistischen Institut der 
Universität Saarbrücken, bevor 
er nach Berlin ging. 1969 wurde 
Jüttner wissenschaftlicher Assistent 
an der PH Heidelberg, 1971 
Akademischer Rat und zwei Jahre 
später Akademischer Oberrat. 
1976 erhielt er drei Rufe auf 
Professuren in Bielefeld, Berlin 
und München. Im Alter von 34 
Jahren ging er als Professor an 
die Universität der Bundeswehr in 
München. 
1984 kam er in den Gemeinderat 

der Stadt Mannheim und 1990 in 
den Deutschen Bundestag, den er 
2017 verließ.                              (EJ)

KFZ-Reparaturen

vom Fachbetrieb

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 
Tel: 0621/72739490
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Mit ihrem Vollsortimenter mit 
1.200 Quadratmetern Verkaufs-
fläche und einem Sortiment von 
rund 18.000 Artikeln tragen die 
Edeka-Kaufleute Michael Bruhn 
und Andy Wahlbrink gemeinsam 
mit Marktleiterin Anja Gritzke 
und ihren 51 Mitarbeitern 
maßgeblich zur Nahversorgung 
in Mannheim-Gartenstadt und 
Umgebung bei. 

„Der aktuelle Umbau hat uns 
eine freundliche und barrierefreie 
Gestaltung des Marktes mit breiten 
Gängen, neuem Bodenbelag und 
kundenfreundlicher Regalstruktur 
ermöglicht“, berichtet Kaufmann 
Michael Bruhn. 

„Wichtige Punkte der 
Energieeffizienz, darunter 
die LED-Beleuchtung, eine 
ressourcenschonende CO2-
Kälteanlage und der Einbau 
mehrerer neuer Kühlregale mit 
Glastüren, konnten ebenfalls 
optimal realisiert werden“, erklärt
sein Geschäftspartner Andy 
Wahlbrink weiter. 

Vor dem Markt, der montags 
bis samstags von 8 bis 20 Uhr 
geöffnet hat, stehen den Kunden 
etwa 60 Parkplätze sowie mehrere 
Fahrradstellplätze zur Verfügung. 
Zum neuen Lebensmittelmarkt 
gehört auch eine Filiale der 
Bäckerei K&U mit einem neuen 
Café, das nun über zahlreiche 
Sitzplätze verfügt.

Edeka Bruhn & Wahlbrink in der Gartenstadt öffnet nach Umbau
Mannheim-Gartenstadt, 29.10.2019. Der neugestaltete Edeka-Markt in der Waldstraße 139 
in Mannheim-Gartenstadt öffnet nach gut vierwöchigem Umbau am Dienstag, 5. November

Zahlreiche Produkte aus der 
Region
Die Kaufleute Michael Bruhn 
und Andy Wahlbrink betreiben 
drei weitere Lebensmittelmärkte 
im Rhein-Neckar-Gebiet, einen
Edeka-Markt in der Mannheimer 
Kasseler Straße sowie zwei nah 
und gut-Märkte in Feudenheim 
und Neckarstadt. „Mit unserem 
unserem breiten Angebot an 
Markenartikeln sowie Edeka-
Eigenmarken- und Discountartikeln
möchten wir jeden Kunden 
ansprechen“, verspricht Michael 
Bruhn. „Besonderen Wert legen 
wir auf die Auswahl an Bio-
Produkten, das individuelle Sorti-
ment an gluten-, laktosefreien 
und veganen Produkten sowie an 
Erzeugnissen aus der Region“, 
ergänzt der Kaufmann. Zu 
Letzteren zählen nach Saison 
unter anderem Salat und Gurken 
vom Hegehof in Ladenburg, 

Erdbeeren und Spargel vom 
Bauer Delp in Lampertheim und 
Eier von Freddys Hühnerhof in 
Worms. Mit z.B. Pfälzer Weinen 
kommt die Region auch ins Glas.

Markteigener Dry Ager und 
Räucherofen
Begrüßt werden die Marktbesucher
von einer großen Auswahl an fri-
schem Obst und Gemüse. An den 
Bedienungstheken für Fleisch- 
und Wurstwaren, Käse sowie 
frischen Fisch finden die Kunden 
zahlreiche Spezialitäten, darunter 
auch Produkte aus dem neuen Dry 
Ager sowie einem Räucherofen. 
Hier werden z.B. Wiener Würst-
chen und Fleischwurst geräuchert. 
Die Mitarbeiter geben gerne Aus-
kunft zur Herkunft der Produkte 
und verraten Tipps und Tricks zur 
Zubereitung. Für Feierlichkeiten 
gibt es auf Vorbestellung z.B. 
frisch zubereitete, warme Braten 

Ausgelassene Stimmung hatten 
die Kinder und Jugendlichen bei 
der 21. Halloween- Party im Ju-
gendhaus. Mit gespenstigen Ver-
kleidungen, Masken und bemal-
ten Gesichtern erfreuten sie sich 
und die Anwesenden bei Spie-
len im gruselig geschmückten 
Saal des Jugendhauses, beim 
Kürbisbasteln im Freien, im 
Gespensterschloss und zum 
Abschluss beim Vorlesen einer  
Gespenstergeschichte. 
Vor dem Gespensterschloss saßen 
besonders viele Kinder und war-
teten, bis die nächste Gruppe die 
gruseligen Sehenswürdigkeiten 
an mehreren Stellen in dem dunk-
len Raum erleben konnten. Bei 
Dunkelheit begaben sich dann 
zwei Gruppen mit jeweils einem 
Leiterwagen, der mit leuchtenden 
Kürbisfratzen beladen war, zu 
den Familien, die an die Kinder 

Süßigkeiten verteilten. Da die  bei-
den Gruppen kleiner waren als in 
den letzten Jahren, erfreuten sich 
die Kinder an noch mehr Süßigkei-
ten in ihren Beuteln. Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, dem Ju-
gendhaus Waldpforte, dem Bürger-

21. Halloween- Party
erfreute die Anwesenden  

verein Gartenstadt, den Familien, 
die Süßigkeiten verteilten, allen 
teilnehmenden Kindern, Jugend-
lichen und Eltern, ohne die ein 
so abwechslungsreiches, Freude 
verbreitendes Fest nicht möglich 
wäre.                       (W. Jackwerth)

Bild:  GM

und selbstgebackenen Fleischkä-
se. Ein umfangreiches Sortiment 
bietet auch die Getränkeabteilung 
im Markt, deren Herzstück die re-
gionale, nationale und internatio-
nale Weinauswahl ist.

Kundenservice mit Bonus-
programm
Michael Bruhn und Andy Wahl-
brink legen großen Wert auf 
Kundenservice.
Ein Serviceterminal im Markt 
liefert Informationen zu einzel-
nen Produkten und deren Zuta-

ten sowie auch Rezeptideen. Auf 
Wunsch ruft das Team den Kun-
den ein Taxi. Zum erweiterten 
Serviceangebot des Markts zählt 
außerdem der Verkauf von Ge-
schenkgutscheinen. Der Markt 
nimmt am Deutschland Card-Bo-
nusprogramm teil und auch das 
bequeme Cashback-Verfahren 
bietet Edeka Bruhn & Wahlbrink 
an. Es ermöglicht den Kunden, 
sich ab einem Einkaufswert von 
10 Euro an der Kasse Bargeld bis 
zu einem Betrag von 200 Euro 
auszahlen zu lassen.              (B&W)

Bild:  GM
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Der SPD Ortsverein Gartenstadt 
beteiligte sich auch im Jahre 2019 
wieder an der zentralen Jubilarfeier 
des SPD Kreisverbandes Mann-
heim. Die Jubilarfeier hat für 
die Sozialdemokraten immer 
eine emotionale Bedeutung. Die 
Jubilare der SPD-Gartenstadt  
brachten es insgesamt auf stolze 
185 Jahre Parteizugehörigkeit.

Geehrt für 50 Jahre SPD-
Mitgliedschaft wurden Albert 
Faißner sowie Gertrud und Dieter 
Zischeck. Alle drei entschieden 
sich bereits 1969 für eine 
Mitgliedschaft und halten seit dem 
den Sozialdemokraten die Treue. 

"Ich bin bereits 1969 in die SPD 
eingetreten", erinnerte sich Faiß-
ner. Damals habe ihm besonders 

SPD Gartenstadt ehrt Jubilare
für insgesamt 185 Jahre Parteizugehörigkeit und Engagement für die Demokratie

Bild:  AJ

Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

Werden auch 
Sie Mitglied 

im
Bürgerverein  
Gartenstadt

www.
buergerverein-
gartenstadt.de

das Auftreten von Willy Brandt 
gefallen. "Ich bin eigentlich ge-
bürtiger Österreicher, aber nach 

Abschluss des Studiums wegen des 
Berufs nach Mannheim gezogen", 
so der Rentner. Mittlerweile fühle 

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

er sich als echter Gartenstädter. Für 
Gertrud und Dieter Zischeck. steht 
fest: „Aus der SPD tritt man nicht 
aus, auch wenn man manchmal mit 
der Politik nicht einverstanden ist, 
das ist eine Haltungsfrage“.
Auf 25 Jahre Parteimitgliedschaft 
bringt es Manfred Simm und auf 
10 Jahre Parteimitgliedschaft 
Monika Rittmann. Die Ehrung 
der anwesenden Jubilare nahm 
die Gartenstädter Ortsvereinvor-
sitzende Andrea Jessen vor, die vom 
Kreisvorsitzenden Dr. Stefan Fulst-
Blei MdL und der Festrednerin Dr. 
Ulrike Freundlieb unterstützt wur-
de. Ulrike Freundlieb ging in Ihrer 
Rede auf Ihre Amtszeit ein, auf 
Dinge die bewegt wurden, aber vor 
allem darauf ein, was für Kinder 
und Jugendliche wichtig ist und um 
was sich die Partei kümmern muss. 

Alle Gartenstädter Jubilare, die 
anwesend waren und dem Fest-
akt beiwohnen konnten, erhielten 
neben Urkunde und Anstecknadel 
auch das Buch „150 Jahre Sozi-
aldemokratie in Mannheim“ und 
eine rote Rose überreicht. 

Bei den Jubilaren, die nicht an 
der Veranstaltung teilnehmen 
konnten, wird die Ehrung im 
privaten Rahmen nachgeholt. „Ich 
freue mich außerordentlich, dass 
die Jubilare den Anlass zum ge-
meinsamen Feiern und Austausch 
wahrgenommen haben“, so die 
Ortvereinsvorsitzende. Demokratie 
braucht Mitstreiter. Es ist wichtig, 
Menschen zu ehren, die sich seit 
vielen Jahren engagierten, betonte 
Andrea Jessen.                           (AJ)  

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

MVV E.forum, das Energie- 
und Erlebnisforum. Ab dem

07.12.2019 
ab 11 Uhr im MVV Hochhaus.

  mvv.de/eforum

sein kann.

Sie,erfahren
MVV E.forumIm

wie angenehm
Service

Eingeladen sind nicht nur die 
Angehörigen der Bewohner. 
Alle Nachbarn aus der näheren 

Adventsbasar am 23. November 2019
ab 14.00 Uhr im Seniorenzentrum Waldhof,Wetzlarer Winkel 10

und weiteren Entfernung sind 
herzlich willkommen. Bei einer 
Tasse Kaffee und einem leckeren 

Kuchen kann man im Café ver-
weilen und anschließend den 
kleinen Basar besuchen.                           
                                             (GM)
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Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

Bürgerverein Gartenstadt  Besuchen Sie unsere Facebook Seite!
www.buergerverein-gartenstadt.de

Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Mehr Infos unter: www.mannheim-gemeinsam-gestalten.de

SPRÜHEN VOR 
IDEEN FÜR 

BETEILIGUNG SHAUSHALT 2019: 

Jetzt mitmachen und vom 16.09. – 
 03.10.2019 Ideen einreichen. 

Werden auch Sie Mitglied im Bürgerverein

Besuchen Sie uns zu einem 
unverbindlichen Beratungsgespräch. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Kirchwaldstraße 8
68305 MA-Gartenstadt
Telefon 06 21 - 75 61 80
Telefax 06 21 - 72 48 77 50

Alter Postweg 8-12
68309 MA-Käfertal
Telefon 06 21 - 73 88 81
Telefax 06 21 - 73 35 60
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www.geissler-grabmale.de

„Efeu wächst langsam. Ihn will ich 
Dir pflanzen, damit Du Zeit ernten 
kannst.“ Dies ist eine meiner poe-
tischen Miniaturen. Efeu wächst 
langsam? Zumindest im Vergleich 
zu Wildem Wein und anderen hurti-
gen Kletterern. 
Sagen wir: Der Gemeine Efeu wur-
zelt sich bedächtig ein, sucht und 
schafft Halt, indem er nach Licht 
und Schatten strebt, wächst und 
gedeiht. Was ist das Besondere am 
Efeu? Er ist eine bescheidene, ro-
buste, immergrüne, ausdauernde 
Pflanze. Schon der Vorname „Ge-
meiner“ Efeu zeigt, dass wir es mit 
einem Kerl aus den Arbeiter- und 
Bauernmilieus der Pflanzenwelt 
zu tun haben. Gerade deshalb ist 
er kostbar. Er ist einer, der sich den 
Status „Mehr-Sein-als-Scheinen“ 
in der Evolution redlich erwachsen 
hat. „Mehr sein als scheinen – viel 
leisten und wenig hervortreten“ gilt 
als Wahlspruch des preußischen 
Generalfeldmarschalls Helmuth von 
Moltke (1800–1891). 
Diese Haltung wird der „protes-
tantischen Ethik“ zugeschrieben. 
Wir finden sie aber bereits in der 
Antike, zum Beispiel bei Cato dem 
Älteren. Doch Bruder Efeu lebte 
längst vor Cato nach diesem Mot-
to. Besonders am Efeu ist auch: Er 
verhält sich antizyklisch - blüht im 
Herbst und trägt Früchte im Winter 
und Frühling. In meinem Garten 
wohnt ein großer Efeu. Wir kennen 
uns gut. Wenn ich mich ihm im 
Oktober / November nähere, um-
gibt ihn ein Summen und Brum-
men, wie an einem Bienenstock - 

Bruder Efeu
Hans-Peter Schwöbel

Bild:  HPS
in einer Jahreszeit, in der es selbst 
in überlangen Sommern ansonsten 
mit dem Blühen weitgehend vorbei 
ist. Mit seiner späten Blütezeit von 
September bis Anfang November 
ist er eine Rarität in der mitteleuro-
päischen Flora mit ihren hauptsäch-
lich in den Frühjahrs- und Sommer-
monaten blühenden Pflanzen. 
Aufgrund dieser späten Blüte ist 
der Efeu wichtige Nahrungsquelle 
für Bienen, Wespen und Schweb-
fliegen. Die Efeu-Seidenbiene hat 
sich sogar ausschließlich auf Efeu-
Pollen für die Aufzucht ihrer Brut 
spezialisiert. Von den Schmetterlin-
gen besucht der Admiral seine un-
scheinbaren Blüten und verwandelt 
die scheue Bescheidenheit des Efeu 
in schwebende Schönheit. Efeus 
Früchte werden zwischen Januar 
und April reif. 

Die Beeren dienen dem Gartenrot-
schwanz, der Mönchsgrasmücke, 
dem Star, der Amsel und dem Rot-
kehlchen als Nahrung, die auf 
diese Weise auch die Samen aus-
breiten.Wenn wir uns den (Um-)
Welt-Krisen stellen, kann uns der 
Gemeine Efeu als Vorbild dienen: 
stark verwurzelt, ausdauernd, ge-
nügsam, wirkungsvoll. Pflanzen 
wir Efeu als unseren Bruder im 
Geiste, der der Natur und uns nützt 
und uns ein gutes Beispiel gibt: 
antizyklisch, ruhig, verlässlich, 
bodenständig.
In:Hans-Peter Schwöbel: 
SCHWÖBELS WACHE. 
Kritische Blicke auf die Fragen der 
Zeit. S. 43. Verlag der Ostwest-
falen-Akademie 2019. Am Hexen-
teich 17, 34434 Borgentreich. 
www.Ostwestfalen-Akademie.de
                                                           (HPS)


